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Projektbeschreibung

LAG-Name:	
�

Ggf. inhaltlich und finanziell beteiligte/r Projektpartner:	
Name/Organisation�

	
Name/Organisation�

	
Name/Organisation�

Ggf. Projektbetreiber (falls abweichend v. Antragsteller):

Name	   Ansprechpartner/-in�

Ortsteil, Straße, Hausnummer	   PLZ, Ort�

Telefon	   E-Mail �

Projekttitel: (Vorhabenstitel) max. 60 Zeichen 

Kurze Vorhabensbeschreibung: max. 500 Zeichen

Kurze Beschreibung der Ausgangslage: (Ableitung Bedarf bzw. Antrieb für Durchführung des Projekts)

Antragsteller/-in (Vorname, Name bzw. Unternehmensbezeichnung) Ansprechpartner/-in

Ortsteil, Straße, Hausnummer PLZ, Ort Telefon

E-Mail Eingang bei LAG (Datum, Name):
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Kurze Beschreibung, was unmittelbar mit dem Projekt erreicht werden soll: 

Bestandteile des Projekts: (ggf. des Gesamtprojekts; welche Maßnahme/n genau mit LEADER gefördert werden sollen)
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Umsetzungsort: (falls außerhalb LAG-Gebiet, Begründung, warum Projekt dem LAG-Gebiet dient) 

geplanter Umsetzungszeitraum von 	  
Monat/Jahr	

   bis 	
Monat/Jahr	

Projektart:   � Einzelprojekt 	  � Kooperationsprojekt

federführende LAG. (bei Kooperationsprojekt) 
�

weitere beteiligte LAGs:

Finanzierungsplan:

voraussichtliche Bruttokosten LEADER-Projekt:		
	

voraussichtliche Nettokosten LEADER-Projekt: 		
	

voraussichtliche Finanzierung der Bruttokosten LEADER:

geplante Zuwendung aus LEADER: 			 
�

Eigenmittel Antragsteller: 			 
�

falls zutreffend zudem weitere Finanzierungsmittel:

		
:
	 �

		
:
	 �

		
:
	 �

		
:
	 �

		
:
	 �

Summe der Finanzierungsmittel:	
	 �

Eigenleistung als zuwendungsfähige Ausgaben geplant: (in voraussichtlichen Bruttokosten berücksichtigt)

 � ja        nein

Bezug zur Lokalen Entwicklungsstrategie (LES):
Welchem Entwicklungsziel und Handlungsziel wird das Projekt zugeordnet? (Bezeichnung)
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Ggf. zu welchen/m weiteren Entwicklungsziel/en und/oder Handlungsziel/en trägt das Projekt bei? (Bezeichnung) 

Beschreibung der Bürger- und/oder Akteursbeteiligung:

Beschreibung des Nutzens für das LAG-Gebiet:

Beschreibung des Innovationsgehalt:

Darstellung der Vernetzung zwischen Partnern und/oder Sektoren und/oder Projekten:

Partner:	

Sektoren: 

Projekte: 

Beitrag zur Eindämmung des Klimawandels bzw. zur Anpassung an seine Auswirkungen:
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Beitrag zu Umwelt-, Ressourcen- und/oder Naturschutz:

Beitrag zur Sicherung der Daseinsvorsorge bzw. zur Steigerung der Lebensqualität:

Beitrag Förderung der regionalen Wertschöpfung:

Beitrag zum sozialen Zusammenhalt:

Ggf. Beitrag zu weiteren LAG-spezifischen Kriterien aus der Checkliste Projektauswahlkriterien:

Erwartete nachhaltige Wirkung:

Sicherung von Betrieb und Nutzung des Projekts:
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Ort, Datum�	
	

Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin (gezeichnet)�

Name in Druckbuchstaben	
	

Funktion�

Von der LAG auszufüllen:

ggf. Ergänzungen aufgrund von im Protokoll enthaltenen Empfehlungen des Entscheidungsgremiums (EG):

  nein        ja

welche:

EG-Sitzung vom: 
Datum	

	
Unterschrift LAG (gezeichnet)	

Hinweis für den Antragsteller: 
Mit Einreichung des Förderantrages erklärt der Antragsteller sein Einverständnis zu o. g. Änderungen/Empfehlungen der LAG. 


	Projektbeschreibung

	Text 086: Adventure-Golf im Dürrbachpark
	Text 098: Die Gemeinde Güntersleben beabsichtigt die Errichtung einer Adventure-Golfanlage sowie die Umgestaltung und Aufwertung des bestehenden Wasserspielbereichs im Dürrbachpark. Die bestehende Freizeitanlage, die sich schon bisher großer Beliebtheit in Güntersleben und der Region erfreut, wird weiterentwickelt und ergänzt und soll durch den Einsatz wassersparender Technik zukunftsfähiger gemacht werden. Den Betrieb sichern die Gemeinde und ein Pächter, der einen marktüblichen Pachtzins entrichtet.
	Text 0103: Auf dem Gelände des Dürrbachparks befindet sich eine stark in die Jahre gekommene Minigolf-Anlage, welche auf Grund ihres Alters und Zustandes unattraktiv geworden ist und unter wirtschaftlichen Gesichtspunkten nicht saniert und erhalten werden kann.
Der Wasserspielbereich wurde 2008 hergestellt im Rahmen des LEADER-Projektes "Wald, Wasser erLeben im Dürrbachtal" und weist ebenfalls alters- und planungsbedingte Mängel auf, die durch die ergänzenden Maßnahmen des Projekts beseitigt werden sollen..
Insbesondere die Situation im Bereich des Ablauf/Sandfangs führt in ihrem derzeitigen Zustand zu erheblichen Kosten beim Unterhalt. Daneben hat sich durch fehlgeleitetes Wasser im Bereich des künstlich angelegten "Bachbetts" eine Mulde gebildet, welche in der Ursprungsplanung nicht vorgesehen und provisorisch als zusätzliche Sandspielfläche angelegt wurde.
	Steuer_Text_2: Wein, Wald, Wasser e.V.
	Steuer_Text_1: 
	Steuer_Text_3: 
	Steuer_Text_4: 
	Steuer_Text_6: 
	Steuer_Text_5: 
	Steuer_Text_9: 
	Steuer_Text_7: 
	Steuer_Text_10: 
	Steuer_Text_8: 
	Text 017: Gemeinde Güntersleben
	Text 032: 
	Text 018: Würzburger Str. 17
	Text 020: 97261 Güntersleben
	Text 030: 09365 80  70 0
	Text 022: rathaus@guentersleben.de
	Text 031: 
	Schaltfläche 2: 
	Schaltfläche 3: 
	Text 0104: Mit dem Projekt wird die Schaffung einer modernen Adventure-Golfanlage und die Erneuerung des Spielgeräts sowie die Attraktivitätssteigerung des Wasserspielplatzes erreicht. Ziel ist es, die Freizeitmöglichkeiten in der Gemeinde zu erweitern und dadurch die Lebensqualität der Einwohner zu steigern. Familien und Kinder profitieren von einem sicheren und attraktiven Spielumfeld.
Die Adventure-Golfanlage wird zudem als neue und in der Region einzigartige Freizeiteinrichtung die Attraktivität des Dürrbachparks in der Region weiter steigern und so Naherholung und Tourismus stärken.
Es werden umweltfreundliche Technologien wie wassersparende Systeme und energieeffiziente Beleuchtung integriert, um die Nachhaltigkeit zu fördern. Die Projektumsetzung trägt auch zur Stärkung des sozialen Zusammenhalts bei, indem ein Ort für gemeinschaftliche Aktivitäten geschaffen wird. Durch die Einbindung der Bürger in den Planungsprozess wird sichergestellt, dass die Bedürfnisse der lokalen Bevölkerung berücksichtigt werden.
Die Lage des Dürrbachparks in fußläufiger Entfernung zum Altort stärkt die Attraktivität dieses Gemeindeteils insbesondere auch für Familien und Senioren und kann so zur Stabilisierung der Siedlungsstruktur beitragen.
Langfristig soll das Projekt zur positiven Weiterentwicklung der Gemeinde beitragen und als nachhaltiges Freizeitangebot auch überregional bekannt werden.
	Text 0105: 
• Errichtung einer Adventure-Golfanlage

• Aufwertung des unmittelbaren Umfelds durch Beseitigung von Pflasterunebenheiten, schiefen Leuchten und Totholz, 
  ergänzende Bepflanzung und neue Sitzbänke

• mehr Freiraum für den Kiosk mit "Biergarten"

• Errichtung von flachen Planschbecken im Wasserspielbereich

• Umbau des Wassereinlaufs zur Sand-Matsch-Zone mit Backtisch und Dränbeton-Tragschicht, die wartungsfreien 
   Wasserablauf ermöglicht

• Ergänzung des Wasserspielbereichs durch eine Schwengelpumpe

• Errichtung eines kleinen Kletterturms zur weiteren Attraktivitätssteigerung des Spielbereichs, neue Einfassung des   
   Sandbereich, Fallschutz
	Text 0106: Dürrbachpark Güntersleben
	Kontrollkästchen 1018: Einzelprojekt
	Text 078: 
	Optionsfeld 10: nein
	Text 0111: Das Projekt unterstützt das übergeordnete Entwicklungsziel der Steigerung der Lebensqualität und der Attraktivität der Gemeinde für Bewohner und Gäste. Durch die Schaffung neuer Freizeitmöglichkeiten wird die Gemeinde als Freizeit- und Erholungsziel gestärkt, was sowohl die soziale Integration als auch Naherholung und Tourismus fördert. Insbesondere die Modernisierung des Spielplatzes und die Einführung einer innovativen Adventure-Golfanlage tragen zur Verbesserung der infrastrukturellen Angebote bei und machen die Gemeinde für Familien und Freizeitinteressierte noch attraktiver.
Damit wird unmittelbar das Handlungsziel HZ 4.1 "Ausbau und Vernetzung des Naherholungs- und Tourismusangebots" im Entwicklungsziel 4  "Nachhaltige Verbesserung der Lebensqualität und des sozialen Miteinanders in der Region"  der LES verfolgt.
Der Bau der Adventure-Golfanlage und die Verbesserung des Wasserspielplatzes zielen darauf ab, den Bürgern und Besuchern der Gemeinde eine breite Palette an Aktivitäten zu bieten, die sowohl für Kinder als auch für Erwachsene ansprechend sind. Gleichzeitig werden durch die Modernisierung bestehender Einrichtungen die Nutzungsmöglichkeiten für die lokale Bevölkerung erweitert und die nachhaltige Nutzung der öffentlichen Freizeiteinrichtungen sichergestellt.

	Text 077: 09/2025
	Text 083: 05.2026
	Text 093: 
	Textfeld 443: 457464
	Text 097: 384424
	Text 084: 140000
	Text 085: 317464
	Text 094: 
	Text 087: 
	Text 095: 
	Text 088: 
	Text 096: 
	Text 089: 
	Text 0102: 
	Text 0101: 
	Text 0100: 
	Text 099: 
	Text 091: 457464
	Text 01012: Das Projekt trägt zusätzlich zur Förderung der sozialen Integration, indem es einen inklusiven Raum für alle Altersgruppen schafft. Es unterstützt so auch das HZ 4.4: "Erhaltung des intakten sozialen Umfelds und Förderung des ehrenamtlichen Engagements" im Entwicklungsziel EZ4. Es fördert außerdem die Stärkung der regionalen Identität, indem es die Gemeinde als modernen und nachhaltigen Freizeitort positioniert. 
	Text 01010: Regelmäßige Treffen und öffentliche Gemeinderatssitzungen ermöglichen es den Bürgern, sich über das Projekt zu informieren, ihre Ideen und Bedenken zu äußern und aktiv an der Planung teilzunehmen.
Bürger können aktiv am Betrieb der Anlagen beteiligt werden, etwa durch ehrenamtliche Helfer bei einfachen Arbeiten wie der Pflege von Grünflächen.
Zusammenarbeit mit lokalen Sozialinitiativen wurde bei der Pflege und dem Unterhalt der Anlage bereits jetzt verwirklicht.
	Text 01011: Das Projekt bringt dem LAG-Gebiet zahlreiche Vorteile: Es fördert Naherholung und Tourismus und steigert die Attraktivität der gesamten Region als Freizeitdestination. Durch die Schaffung  einer modernen und im LAG-Gebiet bisher einzigartigen Freizeitmöglichkeit wird die Lebensqualität aller Bürger der LAG erhöht. Zudem stärkt es den Zusammenhalt der Gemeinschaft und bietet einen attraktiven Treffpunkt für verschiedene Altersgruppen. Das Projekt trägt auch zur Nachhaltigkeit bei, durch umweltfreundliche Technologien und ressourcenschonende Maßnahmen. Es fördert gesundheitsbewusste Freizeitgestaltung und stärkt das Wirtschaftswachstum durch die Schaffung von Arbeitsplätzen und die Unterstützung lokaler Anbieter.
	Text 01013: Die Adventure-Golfanlage ist ein bisher in der Region neues und einzigartiges Freizeitangebot. Lediglich in der Stadt Würzburg ist in der weiteren Umgebung ein vergleichbares Angebot vorhanden.
Ein weiterer Innovationsgehalt des Projekts liegt in der Kombination von modernen, umweltfreundlichen Technologien wie wassersparenden Systemen, energieeffizienter Beleuchtung und nachhaltigem Design für die Adventur-Golf-Anlage und den Wasserspielplatz. Zudem wird durch die Integration von Freizeitangeboten, die sowohl ökologische als auch soziale Aspekte berücksichtigen, ein zukunftsorientiertes und vielseitiges Erholungsumfeld geschaffen.
	Text 01026: Durch die Integration von grünen Bereichen und schattenspendenden Elementen kann das Projekt einen positiven Effekt auf das lokale Mikroklima haben und zur Abkühlung der Umgebung beitragen. Dies ist besonders wichtig in Zeiten steigender Temperaturen durch den Klimawandel. Schattige Zonen oder Wasserspielbereiche bieten den Besuchern Erholung und tragen zur Minderung der Urbanen Wärmeinseln bei.
	Text 01024: Die Vernetzung erfolgt durch Kooperationen zwischen der Gemeinde, lokalen Unternehmen, Vereinen und Bildungseinrichtungen. Private Investoren und Tourismusorganisationen können zusätzliche finanzielle und fachliche Unterstützung bieten. Die lokale Bevölkerung wird aktiv in die Planung und Umsetzung eingebunden. 
	Textfeld 444: Das Projekt verbindet die Sektoren Tourismus, Gemeindeentwicklung, Bildung und Nachhaltigkeit. Es fördert den Tourismus durch erweiterte Freizeitangebote und trägt zur Gemeindeentwicklung bei. Der Bildungssektor wird durch die Einbindung von Schulen und die Sensibilisierung der Kinder für Umweltthemen gestärkt. 
	Text 01025: Das Projekt setzt auf auf dem LEADER-Projekt "Wald, Wasser erLeben im Dürrbachtal" aus 2008 und ist vernetzt mit anderen regionalen Infrastrukturprojekten wie der Renovierung öffentlicher Plätze und der Erweiterung von Grünflächen. Vernetzungen mit Kultur- und Sportprojekten fördern sozialen Austausch und Vielfalt. 
	Text 01018: Nachhaltige Gemeindeentwicklung und Förderung der Umweltbewusstseinsbildung: Durch die Modernisierung des Wasserspielplatzes und die Implementierung von umweltfreundlichen und ressourcenschonenden Technologien wird das Projekt zur Nachhaltigkeit und Umweltschutz in der Gemeinde beitragen. Insbesondere die Nutzung von wassersparenden Technologien und die Förderung von umweltbewussten Freizeitaktivitäten sind wesentliche Bestandteile dieses Ziels.

	Text 01017: Die neue Adventure-Golfanlage und der modernisierte Wasserspielplatz fördern die körperliche Aktivität und das Spiel im Freien, was sich positiv auf die Gesundheit der Nutzer auswirkt. Dies unterstützt das Handlungsziel der Förderung eines aktiven Lebensstils und der Gesundheitsprävention.
	Text 01016: Touristische Aufwertung und Wirtschaftsförderung: Das Projekt trägt zur touristischen Aufwertung der Region bei und kann zusätzliche Besucher anziehen, die sowohl von den Freizeiteinrichtungen als auch von der landschaftlichen Schönheit der Gemeinde profitieren. Damit wird das Handlungsziel der Wirtschaftsförderung und der Stärkung des lokalen Tourismus unterstützt.
	Text 01027: Das Projekt fördert den sozialen Zusammenhalt und die lokale Identität, indem es ein modernes, aber dennoch traditionelles Freizeitangebot schafft, das von allen Generationen genutzt werden kann. Der neue Freizeitbereich dient als Treffpunkt für die Gemeinde und trägt zur Schaffung eines starken Gemeinschaftsgefühls bei.

	Text 01022: Das Projekt fördert zumindest indirekt die regionale Identität: Der Dürrbachpark ist durch seinen hohen Bekanntheitsgrad und sein große Beliebtheit in Güntersleben und der Region mittlerweile Teil dieser regionalen Identität und eng mit der Gemeinde verknüpft. Dies wird durch die weitere Attraktivitätssteigerung und die innovativen Impulse auch für die Zukunft gesichert und gestärkt.

	Text 01021: Durch die Schaffung neuer, moderner Freizeitmöglichkeiten im Dürrbachpark wird dieser als schon jetzt sehr beliebter Freizeitort für die Zukunft gestärkt und so die Gemeinde langfristig als attraktiver Erholungs- und Freizeitstandort wahrgenommen, was zu einer dauerhaften Steigerung der Lebensqualität für die Einwohner sowie einer anhaltend positiven Wirkung auf regionale Naherholung und Tourismus führt. Diese nachhaltige Attraktivität trägt zur Stabilisierung und möglicherweise zum Wachstum der Gemeinde bei.

	Text 01020: Die Gemeinde wird den Betrieb und die Nutzung in Zusammenarbeit mit einem Pächter der Anlage sowie mit dem gemeindlichen Bauhof und ehrenamtlichen Helfern sicherstellen.
	Optionsfeld 11: Off
	Text 01029: 
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